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Die Weisse Arena Gruppe.
Eine Firma, viele Betriebe.

Die Weisse Arena Gruppe ist eine integrierte 

Dienstleistungsunternehmung in der Tourismus- und 

Freizeitbranche im Kanton Graubünden in der Schweiz. Die 

Unternehmung mit Sitz in Laax ist verantwortlich für die 

Vermarktung der Destination Flims Laax Falera und positioniert 

deren Freizeitangebote ganzjährig unter den beiden Marken 

Flims und LAAX.

Das Geschäftsmodell der Weissen Arena Gruppe, mit fünf 100-

prozentrigen Tochterunternehmen und zahlreichen Marken, ist 

einzigartig im Alpenraum. Zur Unternehmensgruppe gehören 

eine Bergbahnunternehmung, diverse Hotel- und 

Gastronomiebetriebe, Sport und Rental Shops, eine Ski-, 

Snowboard- und Bikeschule sowie eine Management- und eine 

Baugesellschaft. Die Weisse Arena Gruppe bietet ihren Gästen 

somit alles, was sie für ihre Ferien brauchen, aus einer Hand. 
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Die fünf Tochterunternehmen.

Weisse Arena Bergbahnen AG 
Bau und Betrieb der Beförderungsanlagen, 250 Mitarbeitende, 28 Lifte, 224 Pistenkilometer, fünf Snowparks, zwei Halfpipes

Weisse Arena Hospitality AG 
32 Restaurants und Bars, 6 Unterkünfte, 340 Mitarbeitende

Weisse Arena Leisure AG 
Verkauf und Vermietung von Sportequipment, sieben Sport und  Rental Shops, 40 Mitarbeitende

Mountain Adventures AG 
LAAX School, Freestyle Academy, Snowparks, Skateparks, Ami Sabi Wunderland, bis zu 400 Mitarbeitende

Mountain Vision AG 
Managementgesellschaft der Unternehmensgruppe: Finanzen, HR, Marketing und Kommunikation, Events, Sales, Reservation, 
Guest Care, 65 Mitarbeitende
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Titel Präsentation4

Reto Gurtner.
Der Mann hinter der Vision.



Architekt. Visionär. 
Andersdenker.

Reto Gurtner ist der Visionär und Architekt der Weissen Arena 

Gruppe und hat das Unternehmen zu dem gemacht, was es 

heute ist. Er war schon immer fasziniert von der kalifornischen 

Surferszene, dem lockeren Lifestyle im sonnigen Venice Beach 

und der Freiheit des Wellenreitens. Als er in jungen Jahren die 

Bergbahn Crap Sogn Gion übernahm, träumte er davon, diesen 

Lifestyle auch auf den Berg zu holen. Gesagt – getan! Surfer im 

Schnee, die Snowboarder, hat Reto Gurtner auf den Berg 

geholt und LAAX zur absoluten Nummer 1 in der Freestyle-

Szene gemacht.

LAAX ist eine Destination, die radikal und original sich selbst 

treu ist – so wie Reto Gurtner seinen Ideen und seiner Vision. 

Dafür wurde er bereits mehrfach ausgezeichnet: im Jahr 2018 

wurde ihm der Milestone Award als wichtigster Schweizer 

Tourismuspreis verliehen. 
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Reto Gurtner wollte eigentlich Wirtschaftsanwalt werden. Dafür studierte er Wirtschaftswissenschaften in 

St. Gallen und Recht in Bern. Als 1983 der Besitzer der Laaxer Bergbahn Crap Sogn Gion und Vater des 

damals 27-Jährigen verstarb, übernahm Reto Gurtner das Familiengeschäft.

Im Jahr 1996 fusionierte er seine Bergbahn mit den Flimser Bergbahnen. Es war die Geburtsstunde der 

Weissen Arena Gruppe. Seitdem hat er den Wintersport komplett umgekrempelt. LAAX ist heute das 

Venice Beach der Berge – so wie es sich Gurtner einst vorstellte. Und das nicht nur im Winter, sondern 

auch im Sommer. Jährlich wird nämlich auch das Sommerangebot aufgestockt; unter anderem durch 

Biketrails und Skateparks. 

Schritt für Schritt zum Erfolg.
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Mut zu Veränderung.

Der Erfolg der Destination ist nicht zuletzt dem 

unternehmerischen Denken von Reto Gurtner zu verdanken: So 

entstand in LAAX die erste Indoor-Freestyle-Halle Europas, die 

grösste Halfpipe der Welt und ein ganzheitlich modern-urbanes 

Bergkonzept. Dieser Pioniergeist und immer wieder innovative 

Projekte haben LAAX über die Jahre zum First Mover in der 

alpinen Tourismus- und Freizeitbranche gemacht. 

2020 gab Reto Gurtner die operative Führung und Rolle als 

CEO an Markus Wolf ab. Die Position als Präsident und 

Delegierter des Verwaltungsrats der WAG führt er weiterhin 

aus. Dies ermöglicht es ihm, sich verstärkt auf die strategische 

Ausrichtung seines Lebenswerks zu fokussieren. Er will 

Innovationsprojekte vorantreiben, gewinnbringende 

Kooperationen aufbauen und interne Transformationsprozesse 

begleiten. 
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Geschichte & Meilensteine.



1995 2000 2005 2010

1996
Gründung der Weissen Arena Gruppe
Die Weisse Arena Gruppe entsteht aus dem 
Zusammenschluss der Bergbahnen Crap Sogn
Gion mit den Bergbahnen Flims. Dies ist der 
Beginn der Entwicklung von einem 
Bergbahnunternehmen zum erfolgreichen 
integrierten Anbieter von alpinen 
Wintererlebnissen.

1999
Erstmals buchbare Angebote auf der 
laax.com Website

1997
Inbetriebnahme der Gondelbahn Flims-Plaun-
Nagens.

2001
Eröffnung des Riders Palace
Das neue Hotel in unmittelbarer Nähe zur 
Talstation richtet sich an junge sport- und 
erlebnisorientierte Wintersportler. Es 
verfügt über die neueste Multimedia-
Technik in den Zimmern und über einen 
Nachtclub im Untergeschoss.

2005
Der erste beheizbare 6er-Sessellift 
der Schweiz wird auf der Strecke von 
Scansinas nach Mutta Rodunda in Betrieb 
genommen. 

2008/2009
Eröffnung des rocksresort
Sieben Gebäude mit einem vielseitigen 
Angebot an gastronomischen Betrieben, 
Shops, einer Tiefgarage mit 700 
Parkplätzen und komfortablen 
Appartements für Ferien direkt an der 
Talstation in Laax gehen in Betrieb.

2010
Eröffnung der Freestyle Academy
Europas erste Indoor-Freestyle-Halle, die 
es Anfängern und Fortgeschrittenen 
ermöglicht, Tricks und Sprünge 
unabhängig vom Wetter und der 
Jahreszeit zu trainieren.

Greenstyle-Konzept
Der Umweltleidfaden „Greenstyle“ 
implementiert den nachhaltigen 
Umgang mit natürlichen Ressourcen in 
den Unternehmensgrundsätzen. Das 
Ziel: Natur, Tiere und Klima schützen.

Erweiterung des rocksresort
Das achte Gebäude des rocksresort 
wird fertiggestellt. Damit stehen 122 
Appartements mit 587 Betten zur 
Verfügung.

2011

2011
Inbetriebnahme der 6er-Sesselbahn 
Alp Dado

2012
Inbetriebnahme der neuen 6er-
Sesselbahnen Treis Palas-Crap Masegn
und Lavadinas-Fuorcla Sura (designed
by Porsche Design Studios)

Launch von LAAX+
LAAX+ ist der Vorgänger der heutigen 
INSIDE LAAX App und der Beginn der 
dynamischen Liftticketpreise. Die Preise 
werden laufend nach Kriterien wie 
Nachfrage, Zeitraum oder Wetter 
aktualisiert. Unter plus.laax.com bekommen 
Gäste immer das beste Angebot für 
Tageslifttickets. (nur online)

2012
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2013 2014 2015 2016

Launch der Web-App „INSIDE LAAX“
Mit „INSIDE LAAX“ wird eine Web-App ins 
Leben gerufen. Sie bietet Gästen unter 
anderem einen unlimitierten WLAN-
Zugang im gesamten Skigebiet, informiert 
über die täglichen Frequenzen, verrät 
Infos zu geöffneten Anlagen und zum 
Wetter.

2013

Eröffnung der Pro Kicker Line im 
Snowpark Curnius

2014
Eröffnung der grössten Halfpipe der 
Welt
Mit der Eröffnung der neuen Superpipe 
steht in LAAX ab sofort die größte 
Halfpipe im permanenten Betrieb. Die 
200 Meter lange Halfpipe übertrifft die 
olympische Norm um 50 Meter. Mit ihrer 
Höhe von 6,90 Metern ist sie weltweit 
einzigartig.

2015
Einsatz der 10er Gondel „La Siala“
Die 30-jährige Sesselbahn La Siala
wurde durch eine moderne 10er Gondel 
ersetzt. Die alten Sessel verkaufte die 
Weisse Arena Gruppe und spendete den 
Erlös an „Energie ohne Grenzen“, ein 
Hilfsprojekt für Erdbebenopfer in Nepal. 

2017
Opening der GALAAXY
Die 50-jährige Bergbahnstation Crap Sogn
Gion auf 2.252 Metern bekommt ein 
urbanes Styling und erweitert das 
gastronomische Angebot. 

Das einstige Party-Hotel wird zum neu 
designten Lifestyle-Hotel für urbane 
Freestyler und Familien.

Relaunch der INSIDE LAAX App

2016
Gründung der Greenstyle
Foundation
Die Stiftung ist eine Non-Profit-
Organisation der Weissen Arena Gruppe 
sowie engagierter Unternehmen und 
Menschen der Region Flims Laax 
Falera.

Die Destinations-App 
INSIDE LAAX bietet aktuelle 
Informationen, Tickets für 
Lifts und Parking, 
Aktivitätsvorschläge und die 
„MyStory“-Funktion, mit der 
gefahrene Pistenkilometer 
mit Prämien belohnt 
werden.

Riders Palace wird zum Riders Hotel

2017

Meilensteine im Überblick. 



2019 2020 2021

2018

2022

2019
Upgrade Freestyle Academy
Durch das Upgrade bietet die Freestyle 
Academy ihren Besuchern einen neuen 
Parkour, Fivesquare Freestyle Trampoline, 
mehrere Skate Rampen und eine Vert
Ramp.

Eröffnung GALAAXY PARK
Auf dem Crap Sogn Gion lässt es sich seit 
dem Sommer auf 2.252m ü. M. dank 
verschiedener Action-Elemente wie einem 
Pump-Track und einem Skatepark, 
austoben. 

5G-Netz in LAAX
Sunrise führt weltweit das erste 
standardisierte 5G-Netz in einem Skiresort 
ein. 

Meilensteine im Überblick. 

2021
Erweiterung rocksresort
Der zehnte und elfte Kubus des rocksresort 
werden fertiggestellt. Zusätzlich wird eine 
neue Tiefgarage, mit rund 179 Parkplätzen 
und auf drei Etagen verteilt, eingeweiht.

2022
Freestyle Academy
Nach knapp 12 erfolgreichen Jahren 
schliesst die Freestyle Academy in Laax 
Murschetg ihre Türen. Sie wird abgerissen 
und bis Frühling 2024 komplett neu 
aufgebaut. Als Provisorium wird die 
Freestyle-Halle beim Sportzentrum Prau la 
Selva in flims in einem Zirkus Knie Zelt 
aufgebaut.

2020
Erweiterung des Mobile Orderings
durch Lieferservice
Als Reaktion auf den Lockdown kann ab 
sofort über die INSIDE LAAX App Essen 
aus ausgewählten Restaurants nach Hause 
bestellt werden.

Neuer “Free60” Natural Snowpark
Das Wintersportgebiet LAAX eröffnet einen 
neuen, fünften Snowpark; den “Free60” 
Natural Snowpark. Die Besonderheit an 
dem zwischen Crap Sogn Gion und Plaun
gelegenen Park ist, dass die Elemente in 
nicht präpariertem Terrain stehen, aus Holz 
gefertigt und mit Schnee bedeckt sind.

Zur Geschichte der WAG

https://www.weissearena.com/unternehmen/geschichte/


Awards & Auszeichnungen



„Beste Freestyle-

möglichkeit“ für 

LAAX (Snow 

Online)

2007
1. Platz „Snowpark“ für 

LAAX (ADAC SkiGuide

und ADAC 

Reisemagazin)

1995 2000 2005 2010 2015

1998
„Unternehmer des 

Jahres“ für CEO Reto 

Gurtner (Ernst & Young)

2002
„Tourismus-Oscar 

Milestone Schweiz“ für 

das Riders Palace

2005
„B.E.S.T. Innovation“ für die 

Weisse Arena Gruppe (Brand 

Excellence Swiss Trophy)

2008
Gold in der Kategorie „Online 

Marketing“ für die Website 

laax.com (Swiss Web Award)

„TOP Skigebiet“ für LAAX 

(skigebiete-test.de)

2009
Gütesiegel „Familien 

Willkommen“ für 

Flims Laax Falera 

(Schweizer 

Tourismus Verband)

2010
Wallpaper* Design Award 

„Best new ski resort“ für das 

rocksresort (Magazin 

Wallpaper*)

2011
„Crystal Tourism Award“ 

für CEO Reto Gurtner

„theALPS-Award“ für 

das rocksresort

2012
„Best Ski Resort für Fun- & 

Snowboardpark“ für LAAX 

(Mountain Management)

Gold in der Kategorie 

„Usability“ für die LAAX 

Website (Best of Swiss Web)

2013
„Bestes Schweizer Skiresort“ 

für LAAX (World Ski Awards)

Schweizer Filmpreis für Werbe-, 

Industrie- und Unternehmensfilme Edi. 

„Corporate – Interne Kommunikation“ 

für den LAAX Mitarbeiterfilm

2014
Erneut „Bestes Schweizer Skiresort“ 

für LAAX (World Ski Awards)

„Outstanding Contribution to Ski 

Tourism“ für CEO Reto Gurtner (World 

Ski Awards)

Platz 1 „Fun- & Snowpark“ für LAAX 

(Mountain Management)

2015
Zum 3. Mal „Bestes 

Schweizer Skiresort“ für 

LAAX (World Ski 

Awards)

Awards & Auszeichnungen. 



2018 2019 2020 2021 202220172016

2016
Schweizer Solarpreis für die Weisse

Arena Gruppe 

„Europäischer Solarpreis“ in 

der Kategorie Transport und 

Mobilität für die Weisse

Arena Gruppe

Zum 4. Mal Platz 1 „Fun- & 

Snowpark“ (Mountain Management)

2016
Marketingpreis der Schweizerischen 

Gesellschaft für Marketing (GFM) für 

die Weisse Arena Gruppe

„Weltbestes Freestyle-Resort“ und zum 

4. Mal „Bestes Schweizer Skiresort“ für 

LAAX (World Ski Awards)

2017
Gold in der Kategorie Business und 

Design für die INSIDE LAAX App 

(Best of Swiss App Awards)

Zum 2. Mal „Weltbestes Freestyle-Resort“ 

und zum 5. Mal „Bestes Schweizer 

Skiresort“ für LAAX (World Ski Awards)

„Best Green Ski Hotel“ für das rocksresort (World Ski Awards)

2018
Milestone Award  von der „htr hotel

revue“ und der „hotelleriesuisse“ für 

Reto Gunter 

World Ski Awards: Auszeichnung zum weltbesten 

Freestyle Resort, „World’s Best Green Ski Hotel“

Best Ski Resort 2018 Awards: 1. Platz für Snowpark 

und LAAX School, 2. Platz für LAAX Rental

2019
Die INSIDE LAAX App erhält den 

„Swiss Mountain Award“

Nationaler Umweltpreis “Prix Metallrecycling”

Für Recyclingstationen am Berg

World Ski Awards: Auszeichnung zum weltbesten 

Freestyle Resort zum 4. Mal in Folge

World Ski Awards: Auszeichnung zum 

"World's Best Freestyle Resort" sowie 

„Switzerland’s Best Ski Resort“

Best Ski Resort Awards: 1. Platz für 

Snowpark sowie 2. Platz für LAAX 

School

2020

LAAX wird von SnowTrex als Best Place 

to Ski ausgezeichnet,

2021
World Ski Awards: Award World’s

Best Freestyle Resort. Die 

Auszeichnung World’s Best Green 

Ski Hotel geht zum dritten Mal ans 

rocksresort. Eine Top-3-Platzierung 

gibt es in der Kategorie 

Switzerland’s Best Ski Resort.

LAAX wird von Skiresort.de als 

Testsieger in den Kategorien „5-Sterne-

Skigebiet“ ausgezeichnet.

Die Greenstyle Foundation darf sich 

über gleich zwei Innovations-

Awards für den «Last Day Pass» 

freuen

2022
LAAX wird vom Hochglanzmagazin 

Marie Claire UK mit dem Award 

„Best Sustainable Ski Destination“ 

für besondere Leistungen im 

Bereich Nachhaltigkeit 

ausgezeichnet.

LAAX wird von Skiresort.de als 

Testsieger in den Kategorien „5-

Sterne-Skigebiet“ ausgezeichnet.

World Ski Awards: 

Auszeichnung zum "World's Best 

Freestyle Resort" sowie „World's 

Best Green Ski Resort“

Awards & Auszeichnungen. 



Greenstyle.
Unserer Natur zuliebe.



Hintergrund:
Klimawandel in den Alpen.

Wer sich mit dem Klimawandel in Europa beschäftigt, wirft 

unweigerlich einen Blick auf den Alpenraum. Dort ist die 

Temperatur in den letzten 100 Jahren doppelt so stark 

gestiegen wie im globalen Mittel. Laut einer Prognose des 

Weltklimarats verkürzt sich die Schneesaison demnach alle 

zwei Jahre um ein bis zwei Tage. Schon jetzt lässt sich diese 

Entwicklung beobachten: Konnten sich Gäste noch vor 

wenigen Jahren auf einen frühen Saisonstart Ende Oktober 

verlassen, fällt der Schnee heute oftmals erst im November. 

Auch in LAAX ist dies spürbar: Die Schneefallgrenze ist 

gestiegen und der Schnee kommt später. Für Regionen, die für 

ihren Wintersporttourismus bekannt sind, sind die veränderten 

Klimabedingungen eine Herausforderung. 
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Greenstyle.
Reduce. Reuse. Recycle.

Als Unternehmung ist sich die WAG ihrer Verantwortung 

gegenüber der Umwelt bewusst, denn auch zukünftige 

Generationen sollen noch in den Genuss der spektakulären 

vielseitigen Natur kommen – sei dies im Winter oder im 

Sommer. 

Damit diese Vision erreicht werden kann, wurde 2010 ein 

eigenes Nachhaltigkeitskonzept namens „Greenstyle“ 

implementiert. Damit positioniert sich die Weisse Arena Gruppe 

als Unternehmung, die Antworten auf die globalen 

Herausforderungen des Klimawandels und der Biodiversität 

sucht. Nach dem Leitsatz „reduce, reuse, recycle“ werden 

seither jährlich zahlreiche grössere und kleinere Massnahmen

zum Umweltschutz umgesetzt. 

Damit wir unsere Vision erreichen, arbeiten wir nach einem 6-

Punkte-Plan. Mit Hilfe dieses Plans soll die gesamte Destination 

von einer Energieverbraucherin zu einer Energieproduzentin 

transformiert werden.
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1. Maximale Energieeffizienz 

Mobilität und Gebäudebestand, Fuss- und Fahrradverkehr 

2. Dekarbonisierung Gebäudebestand 

Ölheizungen ersetzen und klimafreundliche Baustoffe

3. Solararchitektur 

Solarpanels auf Dächern und Fassaden, Plus-

Energiebauten

4. Elektrifizierung der Mobilität 

Batterie- und Wasserstoff Fahrzeuge sowie 

Ladeinfrastruktur

5. Grosskraftwerke

Wasserkraft, Photovoltaik und Windpark

6. Energie Speicherung

Wasserstoff und Batterien

Mehr über Greenstyle

https://www.weissearena.com/unternehmen/greenstyle/


Projekte der Weissen Arena Gruppe.



Sanierung der Bergstation Crap Sogn Gion

Die Bergstation des Crap Sogn Gion wurde in den 1960er-

Jahren erbaut und ist über die Jahre stets ausgebaut 

worden. Dies hat zu einem Konstrukt geführt, bei dem die 

einzelnen Teile nicht sinnvoll zusammen funktionieren und 

Ressourcen verschwenden. Die Bergstation auf dem Crap

Sogn Gion soll deshalb bis im Jahre 2026 für rund 35 

Millionen CHF erneuert werden. Wir führen den Crap Sogn

Gion in ein nachhaltiges Zeitalter.
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Mehr zum Flem Xpress gibt es hier

Flem Xpress Gondelbahn

Mit dem Flem Xpress wird das UNESCO Weltnaturerbe 

Tektonikarena Sardona auf innovative und nachhaltige Art 

und Weise erschlossen. Die Bahn verbindet Flims via Foppa, 

Startgels zur Segneshütte und von dort wahlweise nach 

Nagens oder Cassons. Bei der Bahn handelt es sich um ein 

Pionierprojekt: Es ist weltweit die erste Bahn, die 

vollautomatisch und bedarfsabhängig läuft. Die 

Technologie, die dahinter steckt, wurde eigens für dieses 

Bahnprojekt entwickelt.

Mehr über das Projekt gibt es hier

https://www.weissearena.com/greenstyle/renovierung-crap-sogn-gion/
https://www.flem.express/


Wir freuen uns, Sie
bei Ihrer Recherche zu
unterstützen.

Weisse Arena Gruppe
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